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Nr 122
Die Berggeſetznovelle

In den nächſten Tagen dürfte die dem Abgeordnetenhaus
vorgelegte Berggeſeßnovelle in den Vördergrund des
olitiſchen Intereſſes treten Die Etatsberatung im Ab

geordnetenhaus wird in dieſer Woche zu Ende kommen
Alsdann ſoll die erſte Leſung der Berggeſetznovelle vor
genommen werden Die Regierung hat ihr Verſprechen
redlich erfüllt Die Ausarbeitung des während des Berg
arbeiterſtreiks zugeſagten Geſetzentwurfs iſt in kurzer Zeit
erfolgt und der Jnhalt der Vorlage entſpricht den ge
gebenen Verheißungen Die Novelle enthält das Verbot
des ſogenannten Wagennullens begrenzt die Höhe der
gegen Vergarbeiter zu verhängenden Geldſtrafen bringt
die obligatoriſche Einführung ſtändiger Arbeiter
gusſchüſſe und regelt die Arbeitszeit einſchließlich
der Seilfahrt ſowie das Ueber und Nebenſchichten
weſen ſoweit die Regelung durch ſanitäre Rückſichten

eboten iſt
ß In der Begründung wird beſonders ausführlich die Frage
des Wagennullens behandelt es wird offen zugegeben
daß die Einrichtung des Wagennullens das Mißtrauen der
Arbeiter erweckt und zu Unzuträglichkeiten führt und es
wird deshalb als Aufgabe der eſren bezeichnet
dieſe Einrichtung zu beſeitigen ſofern ſie füglich entbehrt
werden kann Und dieſe Vorausſetzung iſt als gegeben an
uſehens Das Nullen iſt zurzeit der Hauptſache nach nur noch im

Ruhrrevier üblich Jn anderen unter weſentlich gleichen
Verhältniſſen arbeitenden Bergbaubezirken iſt es ſchon ſeit
einer Reihe von Jahren abgeſchafft Dies gilt vor allem von
den Gruben bei Saarbrücken wo die Berechnung der im
Gedinge geförderten Kohlen nach Gewicht erfolgt und Wagen
welche nicht voll oder mit durch Berge verunreinigten Kohlen
beladen ſind nach dem Gewichte der in ihnen enthaltenen
reinen Kohlen in Anrechnung gebracht werden Die Feſt
ſtellung des Gewichts an reinen Kohlen erfolgt durch einen
Verladungsaufſeher und den Wiegemeiſter den Arbeitern
ſteht es frei auf ihre Koſten durch einen von dem Arbeiter
ausſchuß aus ihrer Mitte gewählten Vertrauensmann das
Verfahren bei dieſen Feſtſtellungen inſoweit überwachen zu
laſſen als dadurch eine Störung der Förderung nicht eintritt
Diejenigen Kameradſchaften welche unſauber beladene oder
ungenügend gefüllte Kohlenwagen fördern werden mit
Geldſtrafe bis zu 3 Mk beſtraft Dies Verfahren hat ſich
durchaus bewährt und es kann e der im einzelnen ver
ſchiedenen Verhältniſſe auch im Ruhrrevier durchgeführt
werden Auch in England wo das Nullen geſetzlich zugelaſſen
iſt wird davon nur ſelten Gebrauch gemacht Es findet dort
faſt überall ein Verwiegen jedes einzelnen en den
ſtatt und die Bezahlung erfolgt nach dem ſo ermittelten
tatſächlichen Gewichte Der Entwurf ſieht deshalb vor daß
Fördergefäße welche ungenügend oder vorſchriftswidrig be
laden ſind mit ihrem vorſchriftsmäßigen Jnhalte in An
rechnung gebracht werden müſſen Damit iſt das Nullen
ſolcher Fördergefäße ausgeſchloſſen Der Arbeitsordnung
aber wird vorbehalten bleiben müſſen die erforderlichen
Einzelheiten je nach der Art der Gedingſtellung nach Gewicht
oder nach Zahl und Rauminhalt der Fördergefäße des
näheren zu regeln

Neben dem Verbot des Wagennullens iſt von beſonderer
Wichtigkeit die geſetzliche Regelung der Arbeits
zeit Jn der Begründung der Novelle wird eine Ueberſicht
über die in verſchiedenen Staaten des Auslandes geltenden
Beſtimmungen gegeben und alsdann ausgeführt daß die
ſeit einer Reihe von Jahren von den Bergarbeitern er
hobene Forderung der allgemeinen Einführung einer8 Stunden Schicht für den Geſamtbergbau in Kronen
nicht als begründet angeſehen werden könne da viele Ar
beiten auf Vergwerken unter keinen ungünſtigeren Verhält
miſſen erfolgen als in anderen Jnduſtriezweigen z V der
Hikteninduſtrie Solche Verhältniſſe liegen weder vor bei
de Arbeiten über Tage oder in Tagebauen noch überall
geim unterirdiſchen Betriebe Bei dem letzteren ſind die
c altniſſe welche einen Einfluß auf die Geſundheit der
lrbeiter ausüben können ſehr verſchieden Sie ſind relativ

Zünſtig wo die Arbeiter bei kühler Temperatur und in auf
zechter Stellung arbeiten können wie es meiſt beim Erz
ergbau und beim Abbau der mächtigen Steinkohlenflöze in
berſchleſien der Fall iſt Sie ſind dagegen erheblich un

Fſtiger in tiefen Steinkohlen gruben auf Wenig
ächtigen Flözen wie ſolche vielfach im Ruhrbezirk und in

t arbrücken vorhanden ſind wo die Arbeiter meiſt bei
derer Temperatur und dazu in gebückter kniender oder
gender Haltung ihre Arbeit verrichten müſſen Die Ne
dige geſteht zu daß für einen großen Deil der unter
a ch beſchäftigten Arbeiter die Arbeitsverhältniſſe ſich im
eine ger re n herigen egchngte en daß

Verkürzung der bisherigen regelmäßigen täglichenArbeitszeit geboten iſt den h s
hneth Steinkohlenbergbau iſt in Preußen bei ſeiner überaus
e en Entwicklung namentlich im Ruhrbezirk bereits in
i ende Tiefen gerückt Die Mehrheit der Ruhrbergleute

mine heute in einer Tiefe arbeiten die im Durchſchnitt
b en 200 Meter unter der mittleren Teufe des Jahres
ſeins iegt und deshalb eine um 8 Gr E höhere Ge
S artenperatur beſitzt Aehnlich liegen die Verhältniſſe im
daß i ezirk Die Vorlage enthält deshalb die Beſtimmung
als d den Gruben oder Grubenabteilungen in denen mehr
Tempe Hälfte der belegten Betriebspunkte eine gewöhnliche

a eratur von mehr als 22 Gr C hat die regelmäßige
iche Arbei 1905ü eitszeit vom 1 Okt 1905 ab 81 Stunden vomOkt 1908 ab 8 Stunden nicht überſteigen darf 0

Saale Beiun
Neununddreißigſter Jahrgang

alle a d Saale Montag den 13 März

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Sonnabend abend fand in Berlin der erſte große
Empfangsabend bei der Gräfin von Bülow ſtatt
Erſchienen waren die in Berlin beglaubigten Diplomaten die
Miniſter Studt von Budde Möller Graf Poſadowsky Freiherrvon Richthofen der Chef des Großen Generalſtabes General
oberſt Graf von Schlieffen die Chefs des Zivil und Militär
kabinetts von Lucanus und Graf Hülſen Häſeler Prof Anton
von Werner der Oberpräſident von Bethmann Hollweg General
von Werder Vertreter des Hofes der hohen Beamtenſchaft der

eder Literatur und Kunſt der Parlamente und zahlreiche

Kaiſer Wilhelm in Bremen
Aus Bremen 12 März wird gemeldet Der Kalſer traf mit

Gefolge um 1 Uhr 20 Min auf dem hieſigen Bahnhofe ein Auf
dem Bahnſteige hatten ſich zur Begrüßung eingefunden Prinz
Heinrich mit ſeinem perſönlichen Adjutanten Bürgermeiſter
Dr Pauli und Senator Dr Markus Nachdem der Kaiſer
die Anweſenden herzlichſt begrüßt hatte und von Bürger
meiſter Dr Pauli im Namen des Senats bewillkommnet
war gingen die Hohen Herrſchaften durch die Fürſten
zimmer des Bahnhofs nach den bereit ſtehenden Wagen
und fuhren unter endloſem Jubel der überaus zahl
reich zuſammengeſtrömten Bevölkerung durch die reichen
Flaggenſchmuck tragenden Straßen nach dem Ratskeller wo dem
Kaiſer von den anweſenden Damen prachtvolle Blumenſträuße
überreicht wurden Hierauf fand das Frühſtück im Kaiſerſaal
ſtatt Der Kaiſer und Prinz Heinrich verließen kurz nach
3 Uhr den Ratskeller und begaben ſich begleitet vom Bürger
meiſter Dr Pauli und Senator Dr Markus zum Bahnhof
zurück Die Abreiſe des Kaiſers erfolgte 3 Uhr 18 Minuten
nachmittags Prinz Heinrich verließ Bremen eine halbe
Stunde ſpäter in ſeinem Automobil mit dem er von Kiel
gekommen war

Militärjubiläum des Prinzregenten Luitpold
Der Prinzregent Luitpold von Bayern beſuchte am Sonnabend

aus Anlaß ſeiner 70 jährigen Zugehörigkeit zum 1 Feldartillerie
in München die Kaſerne des Regiments An dem

Kaſernentor erwies eine Wache in der hiſtoriſchen Uniform des
Regiments aus dem Jahre 1835 die Ehrenbezeugungen Nachdem
Oberſt von Raufcher dem Prinzregenten den Dank des Regiments
abgeſtattet und das Hoch ausgebracht hatte folgte die Vorführung
eines Geſchützes und eines Munitionswagens aus dem Jahre
1835 Nach einſtündigem Verweilen verließ der Prinzregent
unter lebhaften Hochrufen des Regiments die Kaſerne

Den Münchener Neueſten Nachrichten zufolge ſtiftete der
Prinzregent aus Anlaß ſeiner 70 jährigen Zugehörigkeit zur Ar
mee eine Bronze Erinnerungs Medaille welche an

g Wiere und Unteroffiziers Kapitulanten zur Vertetlung
gelangt

Der Kaiſer richtete an den Prinzregenten Luitpold von
Bayern nachſtehendes Handſchreiben

Durchlauchtigſter Fürſt
Freundlich lieber Vetter und Bruder

Enerer Königlichen Hoheit iſt es durch Gottes Gnade ver
gönnt am 12 d M den Tag zu feiern an dem Dieſelben
vor 70 Jahren in den Militärdienſt eingetreten
ſind Euere Königliche Hoheit dürfen überzeugt ſein
daß mit Mir WMieine ganze Armee und inſonderheit das
Euerer Königlichen Hoheit erlauchten Namen tragende
Feldartillerie Regiment den lebhafteſten Anteil an dieſer
ſeltenen Feier nimmt Mit frendigem Stolze erfüllt es
Uns Euere Königliche Hoheit zu den Unſrigen zählen zu können
und in aufrichtiger Vererung und treuer Waffenbrüderſchaft
ſpreche ich Eurer Königilchen Hoheit Meine und Meiner Armee
wärmſte Glückwünſche aus Jch benutze dieſen Anlaß um die
Verſicherung der vorzüglichen Hochachtung und verwandtſchaft
lichen Geſinnungen zu erneuern womit Jch verbleibe Euerer
Königlichen Hoheit freundwilliger Vetter und r t

el mWilbelmshaven an Vord Meines Linfenſchiffes Kaiſer
Wilhelm II den 10 März 1905

Ein Armeebefehl des Prinzregenten Luitpold
weiſt darauf hin daß 70 Jahre verfloſſen ſind ſelt der Regent
zum Hauptmann des 1 Artillerie Regiments ernannt wurde und
der Armee angehört Sodann heißt es Mit regem Jntereſſe
habe ich die Jahrzehnte hindurch die Entwicklung der Armee ver
folgt ihre Wandlungen und ihr ſtetes zielſicheres Fortſchreiten
Heute ſpreche ich es mit hoher Genugtuung aus daß dank der
freudigen Hingabe aller Offiziere und Mannſchaften an den Dienſt
ſowie dank der von jeher herrſchenden Manneszucht die
bayeriſche Armee ein ebenbürtiges Glied des glor
reichen deutſchen Heeres bildet Ich hege die zuverſicht
liche Hoffnung daß die Armee ihre im Kriege wie im Frieden
bewährten Tradltionen ſtets hochhalten und auch fernerhin
in raſtloſer Friedensarbeit ihrer ernſten Aufgabe eingedenk
bleiben wird Meine innigſten Wünſche werden die Armee be
gleiten ſo lange ich lebe Der Armeebefehl gibt ſodann be
kannt daß der Regent dem Kriegsmiuiſter Freiherrn v Aſſch
den Hübertusorden verliehen hat Ferner erhlelt u a
der bayeriſche Militärbevollmächtigte in Berlin der General
leutnant v Endres das Großkomthurkreuz des Militär Ver
dienſtordens

Jn Anweſenheit der im aktiven Militärdlenſt ſtehenden
Prinzen und der Generalität überreichte Sonnabend nachmittag
der Prinz Regent in der Münchener Reſidenz dem Genueralfeld
marſchall Prinzen Leopold den Feldmarſchallſtab mit
Sltgroches an dieſe Feier ſchloß ſich eine militäriſche

alatafel

Des Königs von Sachſen Dank an den
Bund der Landwirte

Auf das Begrüßungstelegramm das der Bund der Landwirte
elegentlich der Landesverſammlung in Dresden an König
riedrich Auguſt richtete iſt folgende Antwort bei dem Landes

delegierten Hekonomierat Andrä elngegangen Den Mit
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Huldigungsgrüße und für die Verſicherung der Treue und An

hänglichkeit Friedrich Auguſt
General von Trotha

hat wie die Oſtpr Ztg erfährt den Wunſch geäußert aus
dem Schutzgebiet abberufen zu werden

Die Samoa Frage
Aus Waſhington wird gemeldet Jn den Verhandlungen be

treffend die Forderungen dentſcher Anſiedler in Samoa
gegen England und Amerika wegen Beſchädigung ihres Grund
eigentums durch Truppen anläßlich der Unruhen iſt bisher kein
Fortſchritt zu verzeichnen trotzdem es ſich bei den Forde
rungen nur um kleine Beträge handelt Vielleicht wird es not
wendig ſein eine Kommiſſion einzuſetzen welche die Höhe des
Betrages feſtzuſtellen hat Die Engländer und Amerikaner halten
die von den Deutſchen erhobenen Forderungen von 65,000 Dollar
für zu hoch und meinen daß der Schaden mit 25,000 Dollax
vollkommen gedeckt ſei

Parlamentariſches
Am Schluß der Sonnabendberatung des Deutſchen

Reichstags verbreitete ſich wie in Ergänzung unſeres Fern
ſprechberichts noch mitgeteilt ſet Abg Eickhoff freiſ Vkp
über die deutſchen Schulen im Auslande und ging dann auf die
Schulen in Mecklen burg ein Er unterzog die Verfaſſung
dieſer Schulen die einzige Verfaſſung die es in Mecklenburg
gibt einer höchſt abfälligen Kritik Das Reich ſei durchaus
kompetent hier einzugreifen Die Zuſtände an einzelnen Schulen
ſind deraxt daß ein Oberlehrer geſagt hat Die Schüler der
oberen Klaſſen müßten eigentlich alle ſitzen bleiben aber man
könnte die Schüler doch nicht dafür ſtrafen was Dilettanten und
Lehrlinge an ihnen verpfuſcht haben Hört hört Bei ſeinen
weiteren Ausführungen war Redner bei der großen Unruhe des
Hauſes leider nahezu völlig unverſtändlich ſo daß Präſident
Balleſtrem ſich veranlaßt ſah die ſich ungeniert laut unter
haltenden Abgeordneten folgendermaßen zu apoſtrophieren Jch
muß Sie doch wirklich um Ruhe bitten Zur Ferienſtimmung
iſt noch nicht Zeit Heiterkeit Abg Eickhoff fortfahrend
Wie es in mecklenburgiſchen Schulen ausſieht geht aus einer
kürzlich veröffentlichten Schrift von Dr Schröder hervor
Mecklenburgiſcher Bundesbevollmächtigter Dr Langfeld Das
Bild das Dr Schröder gezeichnet hat iſt keinesfalls typiſch für
die höheren Schulen Mecklenburgs Die Schrift enthält arge
Uebertreibungen wie ſchon Herr Büſing nachgewieſen hat
Nach kurzer weiterer Debatte wurde das Kapitel Reichs
kommiſſariate bewilligt Hierauf vert agte das Haus wie
bereits gemeldet die Beratung auf Montag 1 Uhr Außerdem
Penſionsetat

Am Schluß der Sonnabendſitzung des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes beſchäftigte ſich die Debatte noch mit
der zweiten Beratung des Etats der preußiſchen Zentral
Genoſſenſchaftskaſſe Abg v Klitzing konſ führte
aus Meine Freunde zollen der Tätigkeit der Zentral Genoſſen
ſchaftskaſſe volle Anerkennung die daran geknüpften Erwartungen
haben ſich erfüllt Wir ſind geneigt die geforderte Gehalts
erhöhung für den Präſidenten zu bewilligen ohne daß wir nus
damit in der Frage der Repräſentationsgelder feſtlegen wollen
Wir hoffen daß die Zentral Genoſſenſchaftskaſſe auf dem bis
herigen Wege weiter fortſchreiten wird zum Segen der Ge
noſſenſchafléökaſſe Abg Meyenſchein konſ, dankte der
Genoſſenſchaſtskaſſe dafür daß ſie das Genoſſenſchaftsweſen
ohne Rückſicht welcher Richtung die einzelnen Genoſſenſchaften
angehören tatkräftig geſördert habe Hier handle es ſich um
eine Frage aus der die Politik auszuſcheiden habe man dürfe
die hochverdienten Männer Schultze Delitzſch und Raiffeiſen
nicht gegeneinander ausſpielen Wer von beiden Recht behalten
werde darüber würden andere Jnſtanzen entſcheiden als dies
Haus Ueber den Streit um das Syſtem dürfe mau nicht die
Hauptaufgabe vergeſſen er habe die Hoffnung auf ein einheit
liches deutſches Genoſſenſchaftsweſen noch nicht aufgegeben Be
dauerlich ſei es daß die Genoſſenſchaftskaſſe Sörgell Parriſius
u a ihre Selbſtändigkeit eingebüßt habe Die Genoſſenſchaften
wurden bekämpft von rechts und links im Namen des Mittel
ſtandes und des Handels Jn Wirklichkeit könnten Genoſſen
ſchaften nach dem Muſter von Schultze und Raiffeiſen dem
Mittelſtand nicht ſchaden Sehr richtig Es ſei ganz falſch
die Geuofſenſchaften als Aktiengeſellſchaften der kleinen Leute zu
bezeichnen Dagegen könnten die Konſumvereine mit ihren
hohen Dividenden nicht mehr als gemeinnützige Jnſtitute be
zeichnet werden Auch der Handel habe keinen Grund gegen
die Genoſſenſchaften vorzugehen die Landwirte die ſich zum
genoſſenſchaftlichen Bezug landwirtſchaftlicher Produktionsmittel
zuſammengeſchloſſen hätten hätten das doch nur aus Not getan
nicht aber weil ſie den Handel für einen leeren Wabhn halten
Es gebe ganz zweifellos betrügeriſche Elemente im Handel und
dagegen müßten ſich die Konſumenten ſchützen Habe der
Handel Schaden von den Genoſſenſchaften ſo möge er ſich
dafür bei den betrügeriſchen Elementen ſeines Standes be
ne Haus vertagte ſich darauf wie berelts mitgeteilt

um rJn der Sonnabend Sitzung des Seniorenkonvents
des Reichstags der nur die Sozialdemokraten nicht bei
wohnten wies der Präſident Graf v Valleſtrem auf die Pflicht
des Reichstags hin den Etat bis zum 1 April zu erledigen und
führte ans es werde ſchwer halten bis dahin die Etatsberatung
durchzufübren wenn nicht alle Fraktionen ſich einzuſchränkenſuchten Die Senioren waren der Meinung daß die Jnnehaltung
des verfaſſungsmäßigen Endtermins ſehr wohl zu verwirklichen
wäre wenn die Fraktionen ſich freiwillig dahin einigten daß
für jeden noch ausſtehenden Etat eine Höchſtzahl von Sitzungen
feſtgeſetzt werde Das Burcan des Reichstags ſoll bis heute
einen entſprechenden Plan auſſtellen über den die Senloren
dann nochmals in einer vertraulichen Beſprechung verhandeln
ſollen

Jn das Herrenhaus auf Lebenszeit bernufen iſt ver
z n ki Chef des Jnf Reg

r 60
General der Jnfanterie v Les ze
Markgraf Karl 7 Brandenburg

Der Landtag des Fürſtentums Reuß j L in
Gera winde v Woche nach einer faſt viermonatlichen aber
unterbrochenen Tätigkeit vertagt nachdem er die Vorlagen er
ledigt und die Geſetzentwürfe über die Erbſchafts und
Schenkungsſteuer deren jährlicher Ertrag auf 80,000 M veranſchlagt worden iſt über die Beſoldung der Geiſtlich über

alledern des Bundes der Landwirte danke ich herziich für ihre die der Lehrer und einen Nachtrag zum Gerichtskoſtengeſetz an



Der Slagalsminiſtur dankte dem Landtag fürhattee Tauiglelt und beſonders dafür daß die Gehäller der
Veninten und ſonſtigen Angeſtellten des Staates den Zeit
verhäliniſſen entſprechend und zwar derart geordnet worden
ſeſen daß ſich unſer Stgat rühmen dürfe in dieſer Richtung
unter den thüringiſchen Stagten mit an der Spitze zu
marſchieren Die Regierung gebe dabei der Hoffnung Ausdruck
daß die Fürſorge von den Veamten Geiſtlichen und Lehrern
anerkannt werde und die Klagen über unzulängliche Beſoldung
verſtummten Der Staatshaushaltsetat ſchließt in Einnahme
mit 2,364,730 in Ausgabe mit 2,480,156 M Der Febl
beiros in Höhe von 115,426 M ſoll aus den Beſtänden gedeckt
werden

Kirche und Schule

Zu einer Spaltung der Studentenſchaft in
Tübingen hat das Vorgehen der dortigen Korps gegen die
konfeſſionellen Verbindungen geführt Gegen den
Antrag des S die drei katholiſchen Verbindungen aus dem
Ausſchuß auszuſchließen erhob neben den katholiſchen
Verbindungen die Burſchenſchaft Germania Widerſpruch die
alle Verbindungen für gleichberechtigt erklärte Bei der Ab
ftlmmung gewann dann der Vorſchlag der Burſchenſchaft
Germania daß alle Verbindungen glelchberechtigt ſelen dieDöerhand Darauf ſchleden die Korps aus und ihnen ſchloſſen

ſich die Landsmannſchaften der Verein Dentſcher Studenten
und die nichtfarbentragenden Verbindungen Jgel Stuttgartla
Saxonia und Virtembergig an während die übrige Studenken
ſchaft nach dem Vorſchiage der Burſchenſchaft Germania ſich
zu einem Verbande zuſammenſchloß zu deſſen Schriſtführer auf
Grund des alphabetiſchen Turnus ein Vertreter der katholiſchen
Verbindung Alemannia gewählt wurde

Finanzweſen
Nach den Hamb Nachr beſteht begründete Ausſicht daß

die Novelle zum Einkommenſteuner Geſetz die gegen
wärtig dem Staatsminiſterinum zur Beſchlußfaſſung vorliegt
noch vor Oſtern in dieſem ihre Erledigung findet Sie würde
dann noch an den Landtag gebracht und ihre Beſtimmungen
ſchon zum 1 April 1806 in Kraft geſetzt werden können

Wie nach der Magdeb Ztg verlautet iſt das Abkommen
zwiſchen Preußen und der hefſiſch thüringiſchen
Staatslotterie ſo gut wie abgeſchloſſen nur über die
Art der Abfindungen und Entſchädigungen ſchweben noch Ver
handlungen Außer der jetzt laufenden Ziehung der heſſiſch
thüringiſchen Lotterie dürfte überhaupt nur noch eine ſtattfinden
dann hält in den an der Lotterie beteiligten Staaten das
preußiſche Lotterkelos ſeinen Einzug

Land und Volkswirtſchaft
Um eine genaue Ueberſicht der Wirkungen der Handels

verträge auf die ſächſiſche Jnduſtrie zu haben welche
zum Zwecke der Jnformation der maßgebenden Stellen bearbeitet
werden ſoll hat der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller wie dieSächſiſche Jnduſtrie milteilt an ſeine Mitglieder ein Rund

ſchreiben gerichtet in welchem er um Beantwortung der Frage
erſucht ob die betreffende Mitgliedsfirma von den neuen Handels
verträgen eine Förderung oder Schädigung ihrer Exportintereſſen
und der allgemeinen induſtriellen Lage erwartet Wie wir
hlerzu von zuverläſſiger Seite erfahren ſprechen ſich die bis
jetzt eingelanfenen Antworten durchweg äußerſt
un günſtig über die neuen Verträge aus

Heer und Flotte
Das neue Armeemuſenm in München das am Hof

garten in der unmittelbaren Nähe der Reſideyz erbaut iſt wurde
Sonntag nachmiltag durch den Prinzen Ludwig von Bayern
feierllch eröffnet Zur Eröffunngsfeſer waren ſämtliche Prinzen
die Generalttät die Miniſter die Direktoren der übrigen
Münchener Sammlungen uſw anweſend Der Kriegsminiſter
Freiherr v Aſch der eine Anſprache hielt worin er beſonders
der Förderung gedachte welche der Prinzregent dem Muſenm
zuteil werden ließ brachte das Hoch auf den Regenten aus
Prinz Ludwig gedachte in ſeiner Eröffunngsanſproche der Be
deutung des Armeemuſenms und ſagie u a Möge die Ge
ſchichte der vergangenen Jahrhunderte die hier im Muſeum
verewigt iſt auch künftige Jahrhunderte mit Stolz erfüllen
Wenn jemals ich hoffe daß dies lange nicht der Fall ſein
wird die ruhmreiche bayeriſche Armee vor den Feind rücken
ſoll möge ſie mit Ehren beſtehen Prinz Ludwig erklärte ſo
dann das Muſeum für eröffnet Es ſolgte ein Rundgang durch
das Vinſenm

Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 9 März in Port
Elizabeth eingetroffen und ſetzt am 15 März die Reiſe nach
Kapſtadt fort Falke iſt am 10 März in Payta Perny ein
getroffen und geht am 13 März von dort nach den Galapagos
Jnſeln in See Undine iſt am 9 März in Kiel eingetroffen
Stoſch iſt am 10 März in Brunsbüttelkoog eingetroffen Der

diesjährige Ablöſungstransport für die Schiffe des Kreuzer
geſchwaders wird mit dem am 7 Mai von Bremerhaven ab
gehenden Dampfer Rhein des Norddeutſchen Lloyd nach Oſtaſien
und zurück befördert werden

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Kuropatkins Rückzug
Eine am Sonnabend in Petersburg eingetroffene Nachricht

Kuropatkins lantet daß er ſich bei der Arrieregarde auf
Station Yſithai beſfindet Alle drei Armeen baben ihren
ordnungsgemäßen Rückzug angetreten Jm Peters
burger Genereuſtab iſt die Nachricht eingetroffen daß die
ruſſiſchen Verluſte 50,000 Mann betragen Die Japaner ſollen
doppelt ſo viel verloren haben Die Ruſſen haben nur die Be
lagerungsgeſchütze zurückgelaſſen

Kuropatkin meldet Freitag 6 Uhr abends Seit nach
mittags vollzieht ſich der ſehr gefährliche Rückzug be
ſonders ſchwierig für die von der Mandarinenſtraße
entfernten Korps Die Japaner bedrohten unſere Truppen
aber dank der äußerſten Anſtrengungen ſind unſere Armeen
außer Gefahr Der Feind beſchoß die Rückzugslinie von
Oſt und Weſt Die Mandarinenſtraße wurde vom Oſten von
zwei Orten bei Tavan und Poukſe bkeſchoſſen Unſere
Truppen hielten ſich ſehr tapfſer Die Japaner drangen
ſo leicht vom Süden vor weil der Hunho der unſere
Stellung bei Mukden deckte hente gefroren iſt General
Zerpibly iſt verwundet bleibt aber in der Front

Wie aus Japan gemeldet wird ſoll jetzt der größte Teil der
ruſſiſchen Armeen unter Baron Kanlbars und Bilder
ling nordöſtlich von Muklden ein geſchloſſen ſein Vei dem
Verſuch durch die japaniſchen Linlen durchzubrechen iſt ein
großer Teil des linken ruſſiſchen Flügels hinter
Fuſchun abgeſchnitten worden Ueberall irren ab
geſprengte Abtellungen ohne Munition und Nahrung umgyer
Die Japoner haben angeblich bereits 50,000 Gefangene ge
macht und mehr als 100 Feldgeſchütze ſowie ungefähr
80 ſchwere Geſchütze erbentet Tanwetter und Schneeſtürme
erſchweren den Rückzug der Ruſſen außerordentlich während
Marſchall Oyama ununterbrochen Verſtärkungen erhält um
die Verfolgung aufrecht erhalten zu können Die Verln ſte der
Ruſſen werden bereits auf 120,000 Mann geſchätzt

Aus Tieling 12 März meldel die Pelersburger Telegraphen
Agentur Vom 7 März um 6 Uhr früh bis zum 9 März griffen
die Japaner die ruſſiſche linke Flanke und die Stellungen am
Schaho an Sie eriltten be Verluſte an dieſer Front Die
Japaner umgingen allmählich unter hartnäckigen Gefechten den
ruſſiſchen rechten Flügel und näherten ſich den Kaiſergräbern
Am 9 März wurden von den Japanern andauernd Angriffe auf
die Eiſenbahn unternommen mit Mühe gelang es den Ruſſen
die Ortſchaft Ungentun zu halten Japaniſche Geſchoſſe fielen
auf die Vahnlinie Um die Umgehnnagskolonne der
Japaner von ſeinem Flügel zurückzuwerfen ſammelte

uropatkin große Streitkräfte gegen Tſchenitun ſeitlich von
Sigoguſa und ging zum Angriff vor wobei er ſich ſelbſt mitten
in Gewehrfeuer befand Heftiger Wind mit Staub hinderte die
Operationen Das Dorf Tſchenitun wurde genommen
doch griffen die Japaner abermals vom Flügel her an und
glichen den teilweiſen Erfolg der Ruſſen wieder
aus An dieſem Tage durchbrachen die Japaner die ſüdlichen
Stellungen der Ruſſen bei Kinſanjg indem ſie von Oſten und
Weſten zur Bahn vorrückten Die Japaner drohten
Muükden zu umzingeln Daher wurde in der Nacht zum
10 d Mts der Befehl erteilt nach Tieling zurückzugehen Am
10 und 11 März dauerte der Rückzug an An 10 März fuhren
die Japaner fort die ruſſiſchen Poſitionen bei der Station
C utchitai anzugreifen Kurcpatkin konzentrierte ſüdlich von
Chutchitai Artillerie gegen die Ortſchaft Seſiniun die nördlich
von Tchenilun liegt Der Artilleriekampf dauerte den ganzen
Tag an Die Japaner beſchoſſen das 13 Kilometer nordöſtlich
von Mukden belegene Tſuertun Gleichzeitig bedrängten kleine
japaniſche Abteilungen die ruſſiſchen Truppentelle in der Flanke
ſeit dem Durchbruch bei Kinſan

Der Korreſpondent der Petersburger Telegraphen Agentur
meldet ans Tieling 12 März Das ruſſiſche Haupt
guartier befand ſich am 9 in Mukden ich habe mit dem
Höchſtkommandierenden die Stellungen beſucht Jch habe am 10
ein Telegramm abgeſchickt das jedoch nicht beſördert werden
konnte Am Abend wurde ich durch die Trains und die Maſſen
der auf dem Rückzuge befindlichen Truppen abgeſchnitten es
herrſchte Panik Während der Nacht und am folgenden Tage
bin ich umhergeirrt ohne telegraphieren zu können Der
RNückzug auf Tieling begann in der Nacht des 10 und wurde
Tag und Nacht bis zum 12 fortgeſetzt Während des 10 wurden
die anderen Trains auf der Mandarinenſtraße unter denen ſich
das Hauptquartier befand hin und wieder von der japaniſchen
Artillerie beſchoſſen die von Süden gekommen war nachdem ſie
durch unſere Truppen bei Kinſan gegangen war Unter den
Trains herrſchte völlige Unordunnng es kam vielfach zu
Zuſammenſtößen Beſonders groß war die Unordnung
zwiſchen den Dörfern Tava und Pouh o Die Verwirrung
die auch die anderen Truppen ergriff dauerte zwei Stunden an
Staubwolken bedeckten Menſchen und Wagen und Finſternis
hinderke den richtigen Weg einzuhalten Die Trains welche
auf der Mandarinenſtraße ankamen drängten die Truppen
zurück aber als die Panik nachgelaſſen hatte begannen die

herpen ſich zu ſammeln und die verlaſſenen Wagen zurückzu
führen

Kuropatlin meldet dem Zaren unterm 11 März 19 Uhr 40
Minuten abends Der Feind griff heute nur die Nachhut des
3 Sibiriſchen Armeekorps an Die erſte Armee die vor der
anderen geſtaſfelt iſt ſetzte den Rückzug auf die für alle Armeen
angegebenen Stellungen fort Nach einem heute eingegangenen
Bericht des Kommandeurs der dritten Armee beſetzte die Nach
hut dieſer Armee heute die Stellung anf der Mandarinenſtraße
25 Werſt von Tieling Vor der Nachhut zeigten ſich nür
kleine feindliche Abteilungen beſonders Kavallerie Vom 28 Febr
bis 11 März einſchließlich ſind 1190 verwundete Offiziere
46,391 verwundete Soldaten evaeuiert

Ein Telegramm des Generaks Kurovpatkin an den Zaren das
vom Sonnabend datiert iſt lantet An der Front der zweiten
Armee bei der ich mich befand iſt die Nacht zum 11 ohne
Kampf verlaufen Die Nachhut dieſes Heeres unter General
Gerſchelman iſt heute bis 7 Uhr morgens in ihren Stellungen
bei der Station Chuſchitai geblieben Von der dritten
Armee habe ich keine Berichte erhalten Teile der erſten
Armee befanden ſich heute morgen 25 30 Werſt ſüdlich und
ſüdöſtlich von Tieling

Die Verfolgung der fliehenden Ruffen

Ein Bericht Marſchall Oyamas der am 11 März nach
mittag in Tokio eingegangen iſt meldet daß japaniſche Heeres
abteilungen den Feind von allen Richtungen her verfolgen und
ihm bedeutende Verluſte beibringen ſie beſetzten am
Nachmittag des 10 März eine Linie 13 Meilen nördlich vom
Hunhn und ſetzten am 11 die Verfolgung des Feindes fort
Eine japaniſche Abteilung die am Morgen des 11 vom Puho
nach Norden anfbrach begegnete großen Maſſen des Feindes
der ſich nach Norden zurückzog Nach einem Handgemenge
wurden die Ruſſen umzingelt und ergaben ſichſchließ lich Jn der Nähe von Mukden ſind wir jetzt mit
verſprengten Abtellungen des in bie Flucht geſchlagenen Feindes
in Kämpfen verwickelt Dieſelben leiſten andanernd Widerſtand
oder ergeben ſich Hauſen von ruſſiſchen Lelchnamen werden
überall gefunden Ein Bericht welcher in der Nacht vom 11
eingegangen iſt meldet daß die Zahl der ruſſiſchen Ge
fangenen am 10 auf 20,000 Mann geſchätzt wurde und ſeit
dem fortwährend zunimnmt Nach einer am 12 eingegangenen
Meldung betragen unſere Geſamtverluſte vom 26 Febr
bis zum Morgen des 12 März 41,222 Mann

Amtlich wird aus Tokio gemeldet Marſchall Oyama be
richtet Unſere Trnppen verfolgen den Feind in der
Richtung anf Schingtein und kamen geſtern vormittag 11 Uhr
in Huiynanvao 5 Meilen nördlich von Fuſchun an Sie ſetzen
die Verfolgung mit größtem Nachdruck fort

Der im Hauptquartier Okus beſindliche Berichterſtalter des
Nenterſchen Buregus meldet unker dem 11 d M über Fuſan

Oku und ſein Stab rückten heute nachmitlag in Mukden ein
Die Armee Okus hat nur 800 Verwundete 300 japaniſche Ver
wundete wurden in den iuuſſiſchen Hoſpitälern gefunden Bei
Beginn des Rückzuges der Ruſſen legten die Chineſen an die
Hoſpitäler und andere Gebände Feuer

Der Keil den die Jopaner durch das ruſſiſche Zentrum
um Hunbo getrieben baben rückt nach Norden vor und iſt
bereils bis zum Hampu Brunnen nordöſtlich Mukdens
vorgedrungen Die Ruſſen ziehen ſich dem Vernehmen nach
ordnungslos längs der Eiſenbahn nach Norden zurück und
werden von dem keilförmig vorrückenden japaniſchen Zentrum
und dem äußerſten linken Flügel der Japaner in die Mitte ge
nommen Der Rückzug der Ruſſen ſoll einer Flucht gleichen

Japaner beſchießen die ungeordneten Maſſen der
uſſen
Marſchall Oyama ſchätzt die Zahl der gefangenen Ruſſen auf

über 30,000 die Verluſte der Japaner auf 41,000 Mann Die
Japaner haben eine auf dem Rückzuge befindliche ruſſiſche
Kolonne am Puho gefangen genommen

Nach einer amllichen japaniſchen Mittellung beträgt die geh
der von den Japanern gefangen genommenen Ruſſen
40,000 die Verluſte der Ruſſen im Schahobezirk be
laufen ſich auf 90,000 Mann

Eine Meldung des Renterſchen Bureaus aus Toklo beſagt
Die Verfolgung der ruſſiſchen Heere wird fortgeſetzt Man ver
inntet daß ein neuer Kampf in der Nähe von Tieling
ſtattfinden wird wo die Ruſſen den raſchen Vormarſch der
Japaner aufzuhalten verſuchen werden Die Japaner ſtehen
ſchon bei Tieling Die Ruſſen ſind augenſcheinlich ermüdet
und in Unordnung auch ſollen ſie wenig Lebensmittel und
wenig Munition haben

Der Vorſtoß nach Charbin
Meldungen die in Waſhington eingelroffen ſind führen

daß der javaniſche Kriegsminiſter in Tolio erklärt habe Oyane
habe beſchloſſen mit Mukden als neuer Operattonsboſſe
mit einem großen Teil der Armee nach Norden in der Richtun
auf Charbin vorzudringen um ſeine große Aufgabe zu en
füllen und die wahrhaft niederſchmelternde Niederlage Kurn
patkins anszunützen Der japaniſche Geſandte Takahira beſuchte
am Sonnabend Hay und verweilke eine halbe Stunde bei ihm
Später empfing Takahira einen Berlchterſtatter dem er erklärte
die Einnahme von Mukden würde keinen Einfluß auf die Fort
ſetzung des Krieges üben die Eröffnungen zu Friedensverhand
lungen müßten von Rußland kommen

Die chineſiſche Bahn im Dienſt der Jabnner
Jnfolge unvorhergeſehener Schwierigkeiten zeigt die Ver

waltung der Chineſiſchen Eiſenbahn die Einſtellung des
Dienſtes zwiſchen Jngkon Kaopantſe Hſinminting von Montag
ab bis auf weiteres an man ſagt daß dieſe Entſcheidung auf
Verlangen der japaniſchen Militärbehörden erfolgt ſeſ die auf
die Beförderung ihrer Munition dringen

Kein Friede
Die japaniſche Regierung hat offiziell erklärt daß ſie

ſich auf keine Friedensvermittelung einlaſſen werde
Nur ein direktes Friedensgeſuch Rußlands unter gleichzeitiger
Anerbietung genügender Garantien könne berückſichtigt werden

Aus Petersburg 11 März wird geſchrieben Die Nieder
lage bei Mukden hat Stoff zu Vermutungen über Friedens
ver handlungen gegeben Die europäiſche Preſſe iſt voll von
Artikeln über Friedensbetrachtungen Daily Graphic be
hauptet ernſthaft zu wiſſen daß der ruſſiſche Miniſter des Jnnern
der franzöſiſchen Regierung von der Abſicht des Kaiſers in
Verbandlungen zu treten Kenntnis gegeben habe Die Peters
burger Telegraphen Agentur iſt ermächtigt kategoriſch zu er
klären daß alle Meldungen über Abſichten derruſſiſchen Regierung Vorver handlungen über einen Frieden
zu beginnen vollſtändig unbegründet ſind Alle dieſe Nach
richten ſtammen nicht und können nicht aus gut unterrichteten
ruſſiſchen Quellen ſtammen ſondern ſind lediglich Ver
mutungen der Zeitungsberichterſtatter oder ſtammen
ans japaniſchen QuellenDer ruſſiſche Botſchafter in Waſhington Graf Caſſini er
klärte gegenüber Gerüchten über Verhandlungen Nach Liaujang
ſprach man von Frieden die Antwort Rußlands war die Ent
ſendung von Verſtärkungen Mukden wie Lianjang bedeutet
einen Rückzug doch abermals wird die Antwort Rußlands die
Entſendung großer Verſtärkungen ſein Ueber den
Frieden wird kein Wort fallen Der BVotſchaſter äußerte ferner
daß er ſeit mehreren Wochen Kenntnis von dem unwiderruflichen
Entſchluſſe des Zaren habe den Krieg fortzuſetzen bis die
Ruſſen ſiegreich wären ohne Rückſicht darauf wie lange dies
dauern könne Es werde bereits die Entſendung neuer Truppen
zur Verſtärkung der Armee Kuropalkins vorbereitet

Anleihegerüchte

Die ruſſiſche Petersburger Telegraphen Agentur erfährt
daß Japan gegenwärtig mit engliſchen und auerl
kaniſchen Vanklers über eine Anleibe verhandelt
und außerdem über eine Anleihe von 100 Millionen
Yens mit der Standard Oil Company unter Verpfändung der
Naphthalgger im Norden von Japan Die hierbei intereſſierten
Parteien unterſtützen die Friedensgerüchte um den Erfolg der
Anleihen zu ſichern durch die Veſeitigung der Befürchtungen dle
wegen der Ungewißheit der Dauer des Krieges beſtehen

Die Niederlage der Ruſſen bei Mukden drängt in Paris
alles andere weit in den Hinkergrund Man hält jeden weiteren
Widerſtand Knropatkins für ausſichtslos und beſonders die
Finanzwelt macht die größten Anſtrengungen um die ruſſiſche
Regierung zum Frieden zu bewegen da eine Panik unter
den franzöſiſchen Jnhabern der 12 WMilliarden ruſſiſcher Rente
furchtbare Folgen für den ruſſiſchen Kredit nach ſich
ziehen könnte Eine neue ruſſiſche Anleihe gilt in Paris
jetzt für ausgeſchloſſen

General Stöſſel läßt die Jnterviews dementieren
Der Adjutant des Generals Stöſſel Oberſt Salotinsky

erklärt daß Stöſſel auf der ganzen Reiſe bis Odeſſa keinen
fremden Journaliſten empfangen habe Alle Jnterviews die in
franzöſiſchen engliſchen und amerikaniſchen Blättern veröffentlicht
wurden ſeien nur inſofern richtig als die Jonrnaliſten von
ühm dem Adjutanten empfangen worden ſeien Aber auch der
Jnhalt ſei zumeiſt Phantaſiterzeugnis da er nur ganz kurze
Andeutungen gegeben habe Dagegen ſei die Hauptſache meiſt
verſchwiegen worden Er habe jedem Beſucher geſagt die
letzie Urſache der Uebergabe ſei die körperliche Ex
ſchöpfung der Mannſchaften geweſen Von der BVe
ſatzung ſeien nur noch 5000 Mann dienſtfähig geweſen
und mit dieſer Zahl habe man nicht eine Ver
teidigungslinie von 25 Werſt Länge halten
können Lebensmittel und Munition ſeien noch für
einige Wochen vorhanden geweſen aber mit einer derartig zu
ſammengeſchmolzenen Mannſchaft könne man keine Feſtung von
einem Raumumfange den Parls 1870 hatte verteidigen
Ueber die zwiſchen den Generalen ausgebrochenen Streitig
keiten erklärten Salotinsly Es gibt Ofſizlere die nacheinander
die Generale Withöſt Makarow Smyrnow Kondratenko und
Stöſſel als unfähige Leute verklagt haben das iſt einmal das
Los aller derer welche vnterllegen mußten Demgegenüber
bleibt die Tatſache deſtehen daß die Beſatzung Port Arthurs
allerdings nicht die Flotte Gewaltiges geleiſtet hat nachdem

vorher ſo gut wie alles verſänmt worden war Die Seele der
Verteidigung war Stöſſel die leitende Hand in den militäriſchen
Ausführungen war Kondratenko Zwiſchen dieſen beiden Män
nern hat nicht der geringſte Zwleſpalt beſtanden

Das Baltiſche Geſchwader
Dem Reuterſchen Bureau wird aus Port Lonis Mauritius

von Sonnabend gemeldet Der Dampfer Akbar iſt hier von
Voheémar Madagaskar das er am 8 d verlaſſen batte r
getroffen und derichtet daß dort das Gerücht gebe das ruſſiſche
Geſchwader befinde ſich noch in Noſſibs

Ruſſiſche Deſertenre
Jn Budapeſſt wurden acht ruſſiſche Militärflüchtlinge ver

haſtet die über Polen nach Ungarn geflüchtet ſind
Nufſſiſche Verträge mit dentſchen Seelenten

Das Fremdenbl veröffentlicht den Wortlaut der Verträge
die zwiſchen der ruſſiſchen Regiernng und der Veſahzung der für
das ruſſiſche Geſchwader beſtimmten deutſchen Dampfer gabat
ſchloſſen würden Darnach erhält jeder Seemann der noch
folgter Anmuſterung invalid wird eine lebenslängliche jährtic
Penſion im Betrage von drei und wenn Kinder vorhanden ſind
von vier r g Jeder Kapitän erhält wenn der
Dampfer das Endziel erreicht 5000 M Vergütung Wird re
Endziel ohne Verſchulden der Beſatzung nicht erreicht erbilt ger
Kapitän 2500 M Die Kontrakte ſind in deutſcher und wiſſe
Sprache ausgefertigt bei Streitigkeiten ſoll der deutſche de
maßgedend ſein Die Dampfer ſind im Kontrakt als ruſſi die
bezeichnet und werden unter ruſſiſcher Flagge fohren FürRechtsverhältniſſe der Mannſchaſt iſt die deulſche Seeiannsord
nung maßgebend

Als die größte Schlacht der Leltgeſchichte ſie
bezelchnet die Voſſ Zig die Schlacht bei Mukden indem W5

ahl der Kämpfer in anderen großen Schlazum Vergleich dieeranrieb t Vel Tianjang Herfügten die Ruſſen über el
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Bei BeginnMann die Japaner über 200,000 Mannu älngens um Mukde
d nahezu eine halbe Milllon die der Japaner auf 400,000 ge

Wenn auch dieſe Zahlen zu ho gar ſind haben
ficher bei Mukden weit über eine halbe Million Strelter

enbergeſtanden Jn der Schlacht bei Leipzig die bisher
die größte der Weltgeſchichte bezeichnet wurde kämpften

m oöd Franzoſen gegen 301,500 Mann der Verbündeten Auch
infichtlich der Verluſte ſcheint die Schlacht bei Mulden alle
herigen militäriſchen Kataſtrophen zu übertreffen Nach den

bisherigen Berichten haben die Ruſſen 150,000 Mann an Toten und
Verwundeten und 50,000 Gefangenen verloren Sicher haben ſehr

jel mehr als 190,000 Mann auf beiden Seiten den Wablplatz be
ca In der Schlacht bei Leipzig verloren die Verbündeten48,000 Lote und Verwundete die Franzoſen 45,000 und außer

dein 15,000 Gefangene Vei Königarätz der nächſt Leipzig
größten Schlacht waren beide Heere nahezu gleich ſtark die
Preußen 220,982 die Oeſterreicher und Sachſen 215,134 Mann
die Preußen verloren 8494 die Gegner 23,598 Tote und Ver
wundete und 20,715 Gefangene Jn den Kämpfen um Metz
kämpften am 16 Auguſt 1870 bei Mars la Tour Rezon
vilie 63,000 Deutſche gegen 113,500 Franzoſen und hatten 14,830
Tote und Verwundete während die Franzoſen 11,460 Tote und
Verwundete und 5470 Gefangene verloren Am 18 Auguſt bei
Gravelotte St Privat ſtanden 187,600 Deutſche gegen
112,900 Franzoſen Die Verluſte auf deutſcher Seite betrugen
19,640 auf franzöſiſcher 7850 Tote und Verwundete die Deut
ſchen machten 4420 Gefangene Endlich bei Sedan waren die
Deniſchen 154,000 die Franzoſen 90,000 Mann ſtark Die
Dentſchen zählten 8220 die Franzoſen 17,000 Tote und Ver
wundete Außerdem wurden in der Schlacht 21,000 Fran
zofen und infolge der Kapitulation der Reſt des Heeres kriegs

gefangen vDer japaniſche Kriegsminiſter Terauchi hat dem Marſchall
Oyam g den Offizieren und Mannſchaften telegraphiſch ſeinen
Glückwunſch zu dem Siege ausgeſprochen Jn ſeiner Antwort
ſchreibt Oyama den Erfolg dem Kaiſer von Japan ſowie der
Unerſchrockenhelt und Tapferkeit der japaniſchen Offiziere und
Mannſchaften zu

Die Unruhen in Nußland
Die Verhaftung der Arbeiterdelegierten

Jn einem offenen Brief wendet ſich die Geſellſchaft der
Jngenlenre in den ſchärfſten Ausdrücken an Schidlowski
der die moraliſche Verantwortung trage für die treu
loſe Verhaftung der Wahlmänner der Arbeiter
Schidlowskl habe den Arbeitern feierlich Unantaſtbarkeit ver
ſprochen ſein Verſprechen ſei in nichtswürdiger Weiſe gebrochen
worden Die Empörung unter den Arbeitern ſei un
gehener Tauſende von Arbeitern verlaſſen Petersburg
Die Stockung in der Jnduſtrie iſt allgemein Wann wieder ge
ordnete Verhältniſſe eintreten werden iſt unbekaunt

Keine Banernrevolten
Die Petersburger Telegraphen Agentur erklärt amtlich die

im Auslande verbreiteten Gerüchte über Bauernunruhen im
Gonvernement Saratow ſür überirieben Die Banern in
Balachow haben geſtützt auf Urkunden deren Echtheit nicht
erweislich war in dem Walde eines Grundbeſitzers namens
Lwoff Bäume gefällt und ſich geweigert der Aufforderung der
Behörden dies zu nnterlaſſen Folge zu geben Hierauf wurde
Militär entboten Mehrere Koſaken und Soldaten würden
durch Steinwüfe verletzt Die Menge wurde durch den
Gonverneur beruhigt Später gaben die Bauern die Namen
der Aufwiegler an Die Anſwiegler wurden verhaftet Dle
Soldaten machten nicht von der Waffe Gebrauch Von den Vauern
wurde keiner verwundet Jetzt herrſcht Ruhe

Gegen die Zenſur
Die Akademie der Wiſſenſchaften in Petersburg wies das

Anſinnen zurück ihr die Zenſur von Vüchern zu übertragen Jn
einem langen ausführlicheren Sentiment begründet dies die
Aklademie Sie ſei bernſen die Aufklärung zu fördern die
Zenſur ſei dieſer Förderung entgegengeſetzt Das Senkiment
wurde dem Präſidenten der Akademie Großfürſten Konſtantin
überreicht zwecks Weitergabe an den Zaren

Rufſſiſche Reformen
Auf Beſchluß des ruſſiſchen Miniherkomitees wurden zu Mit

gliedern der Kommiſſion unter Vorſitz des Finanzminiſters die
über die Aufbeſſerung der Lage der Arbeiter beraten
ſoll ernannt Die Reichsratsmitglieder Schidlowsky Balaſchow
und Stewens die Gehilfen des Finanz und des Ackerbau
miniſters Obolenski und Schwanebach und der dem Miniſter
des Jnnern attachierte Geheimrat Yiukawiſchnikow

Die Bombenexploſion in Petersburg
Zu der Exploſion im Hotel garni Briſtol werden noch

folgende Einzelheiten gemeldet Jn dem Zimmer in welchem
die Exploſion ſtattfand wurden alle Gegenſtände in kleine
Stücke zertrümmert Die Fenſterrahmen wurden bis auf die
andere Straßenſeite geſchlendert Zwei Frauen welche in dem
nebenan liegenden Zimmer wohnten wurden durch ab
geſchlagene und umherfliegende Holzſtücke verwundet und mußten
ins Krankenhaus gebracht werden Der Mann der das Zimmer
in welchem ſich die Exploſion ereignele bewohnt hatte wurde in
Ueinſte Stücke zerriſſen Nur ein Bein wurde noch von ihm ge
funden Die Wände und der Boden waren mit Blut und Mark
deſpritzt Der Vernnglückte hatte einen engliſchen Paß der auf
den Namen Henry Cüllon lautete

Die Lage in Warſchanu
iſt höchſt ſchwierig Geſindel terroriſiert die Bevölkerung Die
ohnehin unter dem Druck der Verhältniſſe leidenden Warſchauer
Hausbeſitzer erhalten Drohbrleſe mit der Forderung die Mieten
derabzuſetzen ſelbſt bedentenderen Firmen wird es bel der un
günſtlgen wirtſchaftlichen Lage ſchwer die Miete zu entrichten

as Befinden des Warſchauer Polizeikommiſſars Raſtegajew
anf den ein Unbekannter einen Schuß abgegeben hatte der den
Pollzeikommiſſar ſchwer verwundete iſt beſriedigend der Täter
i noch nicht ermittelt

Demiſſion des engliſchen Kriegsminiſters
Nach einer Depeſche des Mancheſter Guardian hat der
riegsminiſter Forſter ſeine Entlaſſung eingerelcht Der

Grund ſoll in der Verweigerung des Reformplanes
ſeltens des Kabinetts zu ſuchen ſein

OeſterreichUngarn
o bulgariſche Regierung verlängerte die geltende

andelskonvention mit Oeſterreich Ungarn welche inſolge der
nlagriſcherſeits vorgenommenen Kündigung am 14 März ab

Lelaufen wäre bis 14 September 1905
war Koſſuth veröffentlicht in einem Blatte einen Adtlkel
nach eine wirtſchaftliche Trennung Ungarns

de n Oeſterrelch in der Weiſe durchzuführen wäre daß in
m zwiſchen den beiden Ländern abzuſchließenden Zollvertrage

v bezüglich einiger Jnduſtrieartikel Schutzzölle aufgeſteüt
ſuhrden daß hingegen bezüglich der übrigen ſowie für die Ein
o der hauptſächlſchſten ungariſchen Rohprodukte nach Oeſterreich
Eino Fterbin Zollfreibeit beſtehen ſolle Bezüglich der etwaigen
re vendung daß dieſer Löſung die Meiſibegünſtigungsklauſel
St der Verträge entgegenſtehe bemertt Koſſuth die übrigen

ten würden unbedingt einſehen daß die Jdentität des

wurde die der Ruſſen vielfach ſchaff
Monarchen zwiſchen Oeſterreich und Ungarn eine beſondere Lage

affe
Die Wiener Zeitkung veröffentlicht kaiſerliche Handſchreiben

an den Miniſterpräſidenten Frhrn v Gautſch den Landes
verteidigungsminiſter Grafen Welſersheimb und den Feld
gert Schönaich womit Graf Welſersheimb die
nachgeſuchte Enthebung von dem Poſten des Landesverteidigungs
miniſters unter dem Ausdruck des Dankes und der Anerkennung
für die während mehr als 50 Jahren geleiſteten Dienſte gewährt
und der Korpskommandant Feldzeugmelſter Schöngaich zu ſeinem
Nachfolger ernannt wird

Jtalien
Wie dle Blätter melden wird Fortis den Vorſitz und das

Portefeuille des Jnnern im neuen Miniſterium übernehmen
Tittoni Pedotti Mirabello Luzzati Majorangund Ronchetti werden auf ihren Poſten verbleiben

Groſtbritannien
Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt Sonnabend vor

mittag von London nach dem Kontinent abgereiſt
An Stelle Wyndhams iſt Walter H Long zum Chef
ſekretär für Jrland ernannt Das Präſidium der iriſchen
Lokalverwaltung das bisher Long innehatte übernimmt Handels
miniſter Gerald Balfour An Stelle Balfours tritt der
Lordgeheimſiegelbewahr er Marquis of Salisbury und an
Stelle Salisburys der Junior Lord des Schatzes Fellowes

Rumänien
Die rumäniſche Regierung brachte am Sonnabend im Senat

die Handelsabkommen mit Deutſchland und der
Schweiz ein ebenſo einen Geſetzentwurf betr die Verlängerung
des proviſoriſchen Handelsübereinkommens mit Bulgarien auf
ein Jahr

Serbien
Jn einem am Sonnabend unter Vorſitz des Königs von

Serbien abgehaltenen Miniſterrate wurde beſchloſſen den
deutſch ſerbiſchen Handelsvertrag der Sknupſchtina
in der gegenwärtigen demnächſt zu ſchließenden Tagung nicht
mehr vorzulegen

Sormsali Land
Die Agenzia Stefani veröffentlicht ein Telegramm des

italieniſchen Generalkonſuls in Sanſibar an den italleniſchen
Miniſter des Aeunßern in welchem das Gerücht von einer
Niedermetzelung der Bewohner von Merka für falſch erklärt
wird

Braſilien
Jm Laufe dieſes Monats wird die republikaniſche Parlei in

Braſilien ihre Kandidaten ſür die Präſidentſchaft und
Vizepräſidentſchaft der Republik während der Periode von 1906
bis 1910 anfſtellen Die meiſten Ausſichten zur Nachfolge von
Rodrigues Alves ſcheint Herr Mannoel Ferraz de Cam
pos Salles zu haben der bereits einmal der braſilianiſchen
Republik als Präſident durch Wiederherſtellung des Staatskredits
und durch die Organiſierung der Republik große Dienſte geleiſtet
hat Campos Salles war zur Zeit der Proklamierung der Re
publik im Jahre 1889 Juſtizminiſter und wurde ſpäter auf vier
Jahre zum Präſidenten der Republik gewählt

Provinzialnachrichten

Merfeburg 12 März Landfenerſozietät Be
amtenverein Durch elne Verlegung der hier domizilierenden
Landfeunerſozietät würden zunächſt die Hansbeſitzer ge
ſchädigt indem die W 25 verheiratete und 18 ledige
Beamten beträfe Der Preußiſche Beamten verein
beſchloß unter dem Vorſitz des Geh Regierungsrais Schwanert
das Geſchäſtsjahr 1904 mit 484 Mitgliedern und einem Ehren
mitgliede Es wurde beſchloſſen am 23 Mai d J dem Tage
an welchem vor 25 Jahren ſich der Verein konſtituierte einen
Kommers zu veranſtalten Dem in nächſter Zeit nach Witten
berg überſiedelnden ſtellvertretenden Vorſitzenden Poſtdirektor
Lattermann wurden für ſeine dem Verein gewidmete
Sympathie herzliche und ehrende Worke des Abſchieds ge
widmet

K Schafſtädt 12 März Elektriſches Licht Es ge
winnt den Anſchein als ob unſere Stadt in nicht mehr ferner
Zeit eine elektriſche Lichtanlage erhalten werde Man will zu
dieſem Zweck eine größere maſſive Windmühle erwerben bei
welcher ſchon Kraftanlage vorgeſehen iſt der jetzige Windmotor
ſoll durch einen Kegel Windmokor von 50 Pferdekräften welcher
bei normalem Winde 80 Pferdeſtärken an die Betriebswelle
abgibt erſetzt werden Dieſer Motor eignet ſich wegen ſeiner
großen Leiſtungsfähigkeit gleichmäßigen Ganges und Sturm
ſicherheit am beſten für ſolche Anlage zur Reſerve bei
mangelndem Winde ſoll ein entſprechend ſtarker Sanggas
motor aufgeſtellt werden Daß dieſe Anlage bei Benutzung
ſolcher billigen Kräfte rentabel ſein wird darf wohl einleuchten
der Mühlenbetrieb ſoll beibehalten werden

K Erfurt 12 März Aufgelöſter Verein Aufgeſpießt Der Bismarck Säulenverein e V Hlelt am
Donnerstag im Thüringer Hof unter Vorſitz des Landgerichts
rats a D Gutjahr die letzte Sitzung ah Jn dieſer wurde
nach vorgelegter Schlußrechnung beſchloſſen den ſeit einer Reihe
von Jahren beſtandenen Verein aufzulöſen Dieſer Beſchluß
ſoll am Montag den 13 d M vor dem Amtsgericht zur Aus
führung gelangen Bei der Auflöſung des Vereins ſei hervor

re daß er ſeine Hauptaufgabe auf dem Hochplateau am
teigerwalde der jetzigen Bismarckhöhe mit großen Koſlen

eine Bismarckſänle zu erbauen und diefe der Stadt Erfurt zu
übergeben in uneigennütziger Weiſe löſte Aufgeſpießt wurde
ein Väckerlehrling weicher an der Nordſtraße einen in den
Vorgarten gefallenen Ball holen wollte Beim Ueberſteigen des
eiſernen Stakets glitt er aus und ſpießte ſich auf Man hob
den Schwerverletzteu behuiſam ab und brachte ihn zum Arzte

r Eilenburg 12 März Fener Leichenfund
Viehmarkt Heute morgen kurz nach 4 Uhr wurden dle
Bewohner durch Feuerlärm aus dem Schlafe geſchreckt Aus
einem Gebände der Deutſchen Celluloidfabrik in der
Ziegelſtraße lohten Feuergarben empor Jn kurzer Zeit wurde
der Dachſtuhl des als Trockenraum dienenden Fabrikgebändes
von den Flammen vernichtet und die im Raum lagernden
Celluloidſtoffe vom Feuer gierig verzehrt ſo daß das Gebände
bis auf die Umfaſſungsmaunern niederbrannte Ungefähr
14,000 Kilogramm Celluloidmaſſen wurden ein Raub der
Flammen man ſchätzt den Schaden auf 60 70,000 M Der
Leichnam des am 26 Januar beim Betreten des Eiſes im
Mühlgraben ertrunkenen Schulknaben Alfred Schmidt wurde
vorgeſtern bei Zſchepplin in der Mulde aufgefunden Zum
geſtrigen Frühjahrs Viehmarkt waren trotz der un
günſtigen Witterung gegen 90 Pferde 250 Stück Rindvieh und
mehr als 300 Schweine und Ferkel angetrieben

h Herzberg a E 12 März Braunkohle Tot auf
gefunden Jn der Gegend von Rehain wurde ein
Vraunkohlenlager entdeckt Eine Frau aus Hohen
leipiſch wurde von der Beſitzerin des Gaſthofes in Gadegaſt
morgens tot im Bette aufgeſunden

Allemh Mühlberg a 12 rn VerbrechenAnſchein nach aus einem der in der Richtung nach Dresden
vorüberfahrenden Eiſenbahnzüge geworfen wurde ein Kind
deſſen Leichnam auf einer nahe am Fahrdamm der Strecke
Saxdorf Burxdorf der Berlin Dresdener Staatsbahn belegenen
der Langenriether Flur zugehörigen Waldparzelle aufgefunden
wurde Das Kind wor männlichen Geſchlechts Die Unter
e des myſteriöſen Vorfalles iſt ſofort eingeleltet und der
leine Leichnam gerichtlich aufgehoben worden Auf Anordnung

der königl Staatsanwaltſchaft findet di tder Tr r ſchaft findet die gerlchtliche Obduklion
Walbeck Kr Gardelegen 10 März Tödlicher uAuf dem Kaliſchacht Bubhch Benhn Teri re

Arbeiter Wilhelm Wittenberg von hier ſo ſchwer daß er nach
kurzer Zeit ſtarb Er hinterläßt eine Witwe mit zwei
Kindern

m Wörblitz 11 März Geſunken Heute Mittag ſank
ein mit Kohlen beladenernie Wörblitzer Fähre

Frachtkahn nachdem er in der vorhergehenden Nacht dfahren an eine Buhne leck geworden war Die Sthiſer daten
ſich und ihre Habe vorher in Sicherheit gebracht

Swlenſingen 11 März Diamantene HochzeitEntlaſiunaspräfun Das Buchen her Wo hſce
Ebepaar in Suhl feierte am 9 d das ſeltene Feſt der
diamantenen Hochzeit An der hieſigen Winterbauſchnle einer
Anſtalt der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen ſand
vom 7 bis 9 d M die theoretiſche Entlaſſungsvprüfung ſiatt an
welcher ſich 13 Prüflinge beteiligten die alle beſtanden

O Schmiedefeld Kreis Schleuſingen 11 März Winters
Leiden Drunten im Unterland beſlellen die Leen mit Sommergetreide Hier ſolgt ein Sae

idern Die Schneepflüge waren wieder in Tätigkeit Zwiſehier und Frauenwald blieben heute der öoſiſchlieen ne den
Bierſchlitten im Schnee ſtecken Manche Holzhauer Abteilungen
vermögen nur auf Schneeſchuhen an ihre Arbeitsſtätten zu
gelangen

Perfonal Nachricht Der Rechtsanwalt Dr Ebel ans Greifen
berg i Pomm iſt in die Liſte der Rechtsanwälte bei dem Amtsgericht in Eis
leben eingetragen worden

Zerbſt 11 März Unfall bei der Elbfähre Ein mit
zwei Pferden beſpannter Laſtwagen der Firma Jnlins Zimmer
mann geriet an der Fähre bei Tochheim in die Elbe Ein Pferd
war zu Falle gekommen auf der ziemlich ſteilen Böſchung konnte
das andere Pferd die Laſt nicht mehr halten ſodaß beide Pferde
mitſamt dem Wagen in die Elbe geriſſen wurden Der Leiter
des Fuhrwerks der ſich auf dem Wagen befand konnte durch die
Hilſe des Fährmanns aus den Fluten gerettet werden die beiden
wertvollen Pferde mußten ertrtnuken

Weimar 12 März Todesfall Der Landtags
abgeordnete Simon ſelt 20 Jahren Bürgermeiſter der
Gemeinde Tiefenort und ſeit einer langen Reihe von
Jahren weimariſcher Landtagsabgeordneter iſt geſtern nach
mittag geſtorben Er hat ein Alter von über ſechzig Jahren
erreicht

Bera 11 März Tot gefahren Auf dem hieſigen
Sächſiſchen Bahnhof ereignete ſich geſtern nachmittag ein Unfall
dadurch daß der Knecht Hohenberger des Kohlenhändlers Sachſe
während der Abfahrt ſeines Geſchirrs einem ablaufenden Eiſen

s zu nahe kam von demſelben erfaßt und totgefahren
wurde

Leipzig 13 März Opfer des Fußballſpiels
Selbitmord Die L N meldew Jn ſpäter Stunde
geht uns von privater Seite die Nachricht zu daß am Sonnt
abend kurz vor 27 Uhr auf der Wieſe hinter dem Forſthar
Raſchwitz beim Fußballſpielen ein 14 jähriger Konfirmand
von ſeinem Gegner derart vor den Leib getreten worden
iſt daß der bedauernswerte Knabe ſofort tot war Ein herbei
geholter Arzt konnte nur den Tod des Unglücklichen konſtatieren
Das Blatt gibt die Meldung nur unter Vorbehalt wieder
Von dem nachmittag 1 Uhr 24 Min vom hieſigen Vayeriſchen
Bahnhofe nach Menſelwitz verkehrenden Güterzuge iſt zwiſchen
Käferhain und Lucka der Handarbeiter Kroſſe aus Lucka über
fahren und getötet worden Die näheren Umſtände laſſen
darauf ſchließen daß der Unglückliche den Tod geſucht hat

O Leipzig 12 März Jm Bad erſtickt BVer
ſchwunden Jm Baderaum eines hieſigen Herrſchaſts
hauſes fand man heute morgen zwei dort angeſtellte Dienſl
mädchen Das eine war tot alle Verſuche es wieder zum
Leben zu bringen blieben erfolglos Das andere war ſtark
betänbt doch gelang es ihm wieder zum Bewußtſein gebracht
ſich nach feinem Zimmer zu ſchleppen wo es ſchwer krank
darnieder liegt Es wurde bei beiden eine Gasvergiftung
feſtgeſtellt noch nicht aber ob dieſe auf eine Unvorſichtigkeit der
Badenden oder auf einen Defekt der Gasheizung zmückzuführen
iſt Kürzlich verſchwand ſpurlos der frühere Student
Oertel mit ſeiner Geliebten der Wirtſchafterin
Mälzer Jetzt hat man am Ufer der Pleiße einen Damenhut
gefunden der Eigentum des Mädchens war Es iſt anzu
nehmen daß beide den Tod im Waſier geſucht haben doch
ſind die Leichen noch nicht gefunden

O Dresden 12 März ſSchwemmkanaliſation Die
Stadtverordneten haben ſich im Einvernehmen mit dem Rate
ſür das Syſtem der Schwemmkanaliſation entſchleden die ſich
auf das ganze Stadtgebiet erſtrecken ſoll Für den Fall daß
ſich in Zukunſt eine weitere Reinigung der ſtädtiſchen Abwäſſer
als notwendig erweiſen ſollte wird die Errichtung von Klär
ankagen vorgeſehen Von der Anlage von Rieſelfeldern will
man in jedem Falle abſehen Die Geſamtkoſten ſind auf
1,409,000 M veranſchlagt

Dresden 12 März Stiftung Die Brauerei zum
Felſenkeller bei Dresden ſtiſtete zur bleibenden Erinnerung an
den Beſuch des Königs am 9 März d J den Betrag von
10,000 M zu gemeinnvützigen Zwecken Die Stiftung wird
vorausſichtlich den Namen des Königs führen

Reichenbach i 12 März Feuer Jm Dachſtuhl des
Eismannſchen Partiewarenhanſes entſtand geſtern
nacht Feuer das ſich raſch ausbreitete Der Feuerwehr gelang
es zwär jeder größeren Gefahr beſonders dem Ueberſpringen
des Brandes auf Nachbarhänſer vorzubengen indeſſen brachen
am Morgen die Flammen abermals hervor und vernlchteten das
obere Stockwerk gänzlich

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz ſür das Fenilleton Dr ArthurPloch ſür den

Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Konkurswaren Ausverkauf
Im Max Lichtenstein ſchen Konknrsansverkauf obere

Leipzigerſtr 66 gelangen
Fertige Kleider für Frühjahr und Sommer helle Woll
und Waſchbluſen Sommernnterröcke in Woll und
Waſchſtoffen ſowie Sommerhüte für Damen Mädchen u
Kinder zu feſtgeſetzten billigſten Preiſen zum Verkauf

vo Die Reſtbeſtände ſämtlicher Winterwaren ſind nochmals
im Preiſe bedentend herabgeſetzt m
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